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elCaputo

Die Einengung des Gewerkschaftsbegriffs auf Zusammenschlüsse von Arbeitnehmern nach
Arbeitsrecht mag eher zur historischen Entstehung von Gewerkschaften passen, greift heute
aber zu kurz. Gewerkschaften als privatrechtliche Vereinigungen von Mitgliedern und
Interessenvertretung dieser stehen grundsätzlich nach Art. 9 Abs. 3 GG auch Beamten offen.

Zwar unterliegen Beamte dem im Verfassungsrang stehenden Streikverbot, wozu auch
streikähnliche Maßnahmen gehören (Ja, auch der hier im Forum gerne einmal genutzte Begriff
des "Dienst nach Vorschrift"). Nicht beeinträchtigt ist jedoch das Recht von Beamten, sich
außerhalb ihrer Dienstzeit zu solidarisieren, an Protesten teilzunehmen und ihre Interessen
deutlich zu machen.

Anders als von dir hier dargestellt, gibt es sehr wohl Gewerkschaften, in denen auch Beamte
organisiert sind und die wiederum in übergeordneten Verbänden organisiert sind. Die GEW ist
eines der Beispiele aus dem Bildungssektor. Auch im DGB organisiert ist beispielsweise die GdP,
deren Mitglieder zum größten Teil Beamte sein dürften.
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